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A M T L I C H E  M I T T E I L U N G  
Dienten am Hochkönig, April 2026 

Vorübergehende Verlegung des Recyclinghofstandorts ab KW 19 bzw. ab 04. Mai  
Temporärer Standort: gegenüber der Kläranlage 

Aufgrund der Umbauarbeiten im Bereich des Bau- und Recyclinghofs wird der Betrieb des Recyclinghofs ab 
04. Mai temporär auf das Areal gegenüber der Kläranlage verlegt. Die Annahme des Sperrmülls erfolgt zur 
üblichen Zeit, immer donnerstags in der Zeit von 16.00-19.00 bzw. wenn der Donnerstag auf einen Feiertag 
fällt, dann mittwochs von 16.00-19.00. Während der Zeit der Baustelle können leider keine Problemstoffe 
(Altöle, Altmedikamente, Werkstättenabfälle, Laugen, Säuren, Chemikalien, Spraydosen etc.) angenommen 
werden, da für die Sammlung dieser Abfälle besondere Vorgaben gelten. Die Wiederaufnahme des regulären 
Recyclinghofbetriebs ist für den Herbst geplant, der genaue Zeitpunkt wird zeitgerecht bekanntgegeben. 

Die Glascontainer sowie die Kartonpresse bleiben vorerst am jetzigen Standort. 

Für Rückfragen stehen die Gemeindeverwaltung sowie die Mitarbeiter des Bau- und Recyclinghofs 
selbstverständlich zur Verfügung!  

Zur Jahresrechnung 2025 

Finanzierungsrechnung:  
Summe der Einzahlungen aus der operativen Gebarung    EUR 2.944.840,98 
Summe der Auszahlungen aus der operativen Gebarung   EUR 2.510.434,38 
Summe der Einzahlungen aus der investiven Gebarung    EUR    121.703,42 
Summe der Auszahlungen aus der investiven Gebarung   EUR 3.557.510,77 
Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit (Aufnahme Darlehen) EUR 3.000.000,00  
Summe der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit (Darlehen):  EUR        42.52,72  
Summe der Einzahlungen aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung EUR 1.988.989,46 
Summe der Auszahlungen aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung EUR 1.919.390,16 
Ergibt Saldo, Veränderung an Zahlungsmitteln     EUR      25.668,83 
  
Ergebnisrechnung:  
Summe Erträge         EUR 3.615.653,77 
Summe Aufwendungen        EUR 3.723.019,21 
Nettoergebnis         EUR   -107.365,44 
Vermögensrechnung/Summe Aktiva-Passiva:    EUR   16.824.054,74 
 

Auszug aus der 
Ergebnisrechnung 

EIN 2025 (Vorjahr) AUS 2025 (Vorjahr) 

Gesamt 3.615.653,77(3.453.707,91) 3.723.019,21(3.533.738,25)  

Vertretungskörper und Allg. 
Verwaltung 

 499.918,64 (479.710,07) 

Volksschule         141.691,95 (128.092,40)  
Neue Mittelschulen          81.449,94   (55.646,62) 

Polytechnischer Lehrgang                   0,00     (3.805,56) 

Berufsschule          11.996,60   (13.062,95) 

Kindergarten (laufend, ohne 
Zuführungen) 

       133.432,79 (110.318,82)        171.855,28 (167.010,28) 

Soziale Wohlfahrt (Sozialhilfe, 
Mindestsicherung, Jugendwohlfahrt, 
Behindertenhilfe etc.) 

 263.148,61 (223.697,67) 
 

Altenheime  135.073,43 (106.375,96) 

Gesundheit (Krankenanstalten, 
Rettungsdienste etc.) 

 117.203,40 (104.571,36)  
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Straßen- und Wasserbau, Verkehr 
(inkl. Bauhof) 

 302.170,81 (353.034,18)  

Dienstleistungen-Öffentliche 
Einrichtungen (Wasserversorgung, 
Abwasserbeseitigung, Müllbeseitigung, 
Parkanlagen, Straßenreinig., öffentl. 
Beleuchtung, Friedhof, Festsaal, exkl. 
Zuführungen aus op. Gebarung)  

601.270,54 (546.816,14) 
 

1.076.057,84 (844.875,17) 
 

Grundsteuer A 7.560,74 (8.487,44)  

Grundsteuer B 110.885,33 (106.959,77)  

Kommunalsteuer 328.538,81 (317.670,33)  

Bundesertragsanteile  989.147,26 (951.495,76)  

Landesumlage  88.672,20 (87.477,31) 

Gewährte Subventionen   104.236,01 (111.613,34) 

 
Auszug aus der Investitionstätigkeit  EIN AUS 

1.    

2. Quellneufassung Lichtenfleck 2021-2025   

Gesamtkosten 2021-2024  219.066,97 

Gesamtkosten 2025  21.260,15 
Zuführung aus der operativen Gebarung 240.327,12  

3.    

4. Erweiterung ARA 2021-2026   

Gesamtkosten 2021-2024  1.941.027,35 

Gesamtkosten 2025  3.447.637,75 

 4.600.000,00  

Entnahme aus Rücklagen 150.000,00  

Subvention Bund (KIG Mittel) 49.949,34  

Zuführung aus der operativen Gebarung 588.715,76  

5.    

6. Geschäftsfläche Nahversorger/Rückzahlung    
2023-2024  230.000,00 

2025  115.000,00 

Zuführung aus der operativen Gebarung 345.000,00  

7.    

8. Agenda- Leader-Prozess 2023-2024   

2023-2024  46.943,07 

Zuführung aus der operativen Gebarung 10.209,82  

Förderung Land Salzburg 2024-2025 36.733,25  

9.    

10. Neuerrichtung Brunnen beim Blumenhaus 2025-2026   

2025 (Teilbetrag)  15.319,80 
Zuführung aus der operativen Gebarung 15.319,80  

   

11. Asphaltierung und Pflasterung Ortsdurchfahrt 2025   

2025 (Teilbetrag)  35.347,79 

Zuführung aus der operativen Gebarung 30.058,98  

Rückersätze 5.288,81  

   

 
Einwohnerzahl zum 31.12.2025: 711 (VJ 722) 

Der Jahresabschluss 2025 wurde in der Gemeindevertretungssitzung vom 08.04.2026 einstimmig 
beschlossen. 

Mikro-ÖV / Pinzgau-Ost Shuttle - seit Dezember auch in Dienten unterwegs! 

Das Pinzgau-Ost Shuttle ist Teil des Mikro-ÖV-Angebots (ÖV=öffentlicher Verkehr) des Salzburger 
Verkehrsverbundes und kann seit Dezember 2025 in den Gemeinden Lend, Taxenbach, Dienten und Rauris 
über die kostenlose Salzburg Verkehr Shuttle-App oder telefonisch bestellt werden. Geben Sie einfach Ihre 
nächstgelegene Haltestelle und Ihre gewünschte Zielhaltestelle an – schon bringt Sie das Pinzgau-Ost Shuttle 
von A nach B. Damit wird der öffentliche Nahverkehr im Pinzgau noch ein Stück effizienter. 
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Neben den bestehenden Bushaltestellen bedient das Shuttle auch neu geschaffene Mikro-ÖV-
Haltestellen. Neu geschaffene Mikro-ÖV-Haltestellen in Dienten: Bründl, Schober, Wastlbauer, 
Schienberg, Kendler, Kessel, Berg, Rohrmoos, Eben, Grünegg und Volksschule. 

In Lend, Taxenbach und Dienten ist das Pinzgau-Ost Shuttle täglich von 6:30 bis 19:30 Uhr in Betrieb. An den 
Wochenenden fährt es zusätzlich zu den gleichen Betriebszeiten auch in Rauris. 

KlimaTicket auch in den Shuttles gültig 

Besitzer:innen eines KlimaTicket Salzburg (CLASSIC, CLASSIC PLUS, SENIOR | EDELWEISS, U26, 
SPEZIAL, SEMESTER), KlimaTicket Österreich, einer SUPER s’COOL-CARD oder einer myRegio 
FerienCARD können das Pinzgau-Ost Shuttle ohne Aufpreis nutzen. Auch andere SVV-Tickets wie Wochen-
, Tages- oder Einzelfahrkarten oder das Guest Mobility Ticket berechtigen zur kostenlosen Mitfahrt. Alle 
Vorverkaufstickets können auch direkt im Shuttle gekauft werden. Fahrgäste ohne Netzkarte können ihre Fahrt 
direkt beim/bei der Shuttle-Lenker:in bezahlen. Der Standardpreis für eine Fahrt innerhalb einer Zone beträgt 
2,50 Euro. Werden mehrere Tarif-Zonen durchfahren, kostet das Ticket 
dementsprechend mehr. 

Bequem zu Ihrer Fahrt 

Mit der kostenlosen Salzburg Verkehr Shuttle-App können Sie Ihre Fahrt 
rund um die Uhr, schnell und einfach buchen. Alternativ können die 
Fahrten auch telefonisch unter +43 (0)662 265500 innerhalb des 
Haltestellennetzes gebucht werden. Sie können Ihr Shuttle bereits 30 Tage 
im Voraus oder auch spontan bis zu 20 Minuten vor Abfahrt buchen. Das 
Pinzgau-Ost Shuttle ist kein Ersatz für Linienbusse, sondern eine 
Ergänzung, die auch den Umstieg auf Bus und Bahn fördert. 

Die Salzburg Verkehr Shuttle-App gibt es kostenlos für iPhone und 
Android. 

 

Treffen der Bürgermeister mit Landesrat Mag. Stefan Schnöll  

Am 26.03.2026 fand im Büro von LR 
Mag. Schnöll ein Treffen zum Thema 
Lärm- und Raserproblematik in 
Bezug auf den Motorradverkehr auf 
der B164 statt. Anwesend waren 
neben LH-Stv. Schnöll auch 
Bürgermeister Klaus Portenkirchner, 
Rudolf Müllner (Maria Alm) und 
Willibald Bodner (Mühlbach), 
Vizebürgermeister Struber (Maria 
Alm) und Gemeinderat Wölfler 
(Mühlbach) sowie Obst. Thomas 
Schwaiger von der 
Landesverkehrsabteilung. 

Gerade angesichts der nun 
beginnenden „Motorrad-Saison“ ging es darum, der mehrfachen Problematik rund um Unfälle, überhöhte 
Geschwindigkeit und Lärm Einhalt zu gebieten. 
Dabei gab es eine Einigung, die Umsetzung folgender Maßnahmen zu verfolgen: 
 

• Einsatz des Lärmblitzers 
o Bei Autos hat sich der Einsatz in der Landeshauptstadt bislang bewährt, entlang der B164 

sollen in diesem wissenschaftlich begleiteten Pilotprojekt entsprechend auch Motorräder in 
den Fokus genommen werden 

• Sensibilisierungsmaßnahmen entlang der B164, die sich speziell an Motorradlenker richtet 

• Prüfung einer Temporeduktion (50 km/h zw. Filzensattel und Hinterthal) 

• Schwerpunktkontrollen des Bereichs 
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111 Jahre Feuerwehr Dienten – die neue Chronik von Bernhard Burger 

 

Anlässlich des 111 jährigen Bestehens 
der Freiwilligen Feuerwehr Dienten ist 
mit dem Buch „111 Jahre Feuerwehr 
Dienten. Aus dem Dorf. Für das Dorf. 
Wo Gemeinschaft brennt, seit 1914 
im Einsatz für Dienten“ eine 
besondere Chronik erschienen. 
 
Autor Bernhard Burger hat mit großem 
Einsatz und viel Sorgfalt die Geschichte 
unserer Feuerwehr aufgearbeitet und 
für kommende Generationen bewahrt. 
In rund zwei Jahren Arbeit investierte er 
mehr als 1.000 Stunden in Recherche, 
Dokumentensichtung und Bildsuche. 
Für seine Nachforschungen legte er 
über 1.500 Kilometer zurück, unter 
anderem zum Landesarchiv Salzburg, 
zum Landesfeuerwehrverband, in 
umliegende Orte sowie zur Gemeinde 
Dienten, wo ebenfalls wertvolles 
Material gefunden werden konnte. 
 
Entstanden ist ein Werk, das 
eindrucksvoll zeigt, wie tief die 
Feuerwehr Dienten seit 1914 mit dem 
Dorf und seinen Menschen verbunden 
ist. Die Chronik steht für gelebte 
Gemeinschaft, Einsatzbereitschaft und 
Zusammenhalt. 
 
Gewidmet ist dieses Buch Klaus 
Portenkirchner, dem 
Ehrenkommandanten der Feuerwehr 
Dienten. 
 
Ein herzlicher Dank gilt allen 
Sponsoren und Unterstützern, die mit 
ihrem Beitrag dazu beigetragen haben, 

diese besondere Chronik zu ermöglichen und ein bedeutendes Stück Dientner Geschichte für die Zukunft zu 
bewahren. 
 
Mit dieser Veröffentlichung liegt ein bedeutendes Stück Dientner Geschichte vor, das Vergangenes würdigt 
und für kommende Generationen bewahrt. 
 
Anlässlich der Florianifeier am 25.04.2026 wird die Chronik offiziell vorgestellt. Ab diesem Zeitpunkt kann das 
Buch zu einem Preis von EUR 45,00 bei der Gemeinde oder dem TVB erworben werden! 
 

Spenden aus Hubertusmesse für den Kindergarten Dienten 

Am 25. Oktober 2025 haben die Jägerinnen und Jäger der Dientner Gemeinschaftsjagd eine Hubertusmesse 
für die Grundeigentümer ausgerichtet. In feierlichem Rahmen wurde die Heilige Messe unter musikalischer 
Begleitung der Embacher Jagdhornbläser gefeiert, im Anschluss wurde zum gemütlichen  
Beisammensein eingeladen.  
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Vielen Dank seitens des 
Kindergartens an die Jägerinnen 
und Jäger der 
Gemeinschaftsjagd, die den 
Reinerlös der 1. Hubertusmesse 
an diesen spendeten.  
 
Die Spenden werden entweder 
für einen Kindergartenausflug 
und/oder für die Anschaffung von 
Spielzeugen für den Kindergarten 
verwendet. 
 
Am Bild die Übergabe durch JL 
Außerdienten - Schwarzenbach, 
Stefan Isak, und durch die 
Berufsjäger der Pappas-Jagd, 
Hannes Fersterer und Andreas 
Pfisterer (nicht am Bild JL 
Innerdienten, Dr. Lainer Josef, 
der an diesem Tag leider 
verhindert war). 

Community Nurse Alexandra Ganitzer 

Unsere Community Nurse Alexandra Ganitzer ist jeden ersten Mittwoch 
im Monat in der Zeit zwischen 14.00-16.00  (bei telefonischer 
Voranmeldung) zur Sprechstunde im Bürgermeisterzimmer (1. Stock) 
der Gemeinde Dienten. Zudem ist sie telefonisch unter +43 677 647 57 
338 erreichbar! 

Auf der Homepage der Gemeinde Dienten sind laufend aktuelle Informationen zum Thema Community 
Nursing zu finden, aber auch Tipps rund ums Thema Demenz, Entlastung und Unterstützung für pflegende 
Angehörige, gesund Älterwerden u.v.m. 

Nächtigungsstatistik Winter 2025/2026 

 

  Ankünfte Nächte 

  Personen Abweichung Personen Abweichung 

  2024/25 2025/26 in % absolut 2024/25 2025/26 in % absolut 

November 129 330 155,8 201 843 963 14,2 120 

Dezember 3.811 4.007 5,1 196 17.058 18.221 6,8 1.163 

Jänner 5.370 6.245 16,3 875 27.331 27.206 -0,5 -125 

Februar 5.280 5.185 -1,8 -95 30.245 32.686 8,1 2.441 

März 3.296 2.922 -11,3 -374 16.410 13.783 -16,0 -2.627 

April 193 210 8,8 17 1.097 1.559 42,1 462 

  

Summen 18.079 18.899 4,5 820 92.984 94.418 1,5 1.434 

Heizkostenzuschuss vom Land Salzburg 

Heizkostenzuschuss 2026 – 250 € Unterstützung für Heizkosten 
Was ist der Heizkostenzuschuss? 
Das Land Salzburg unterstützt Haushalte mit geringem Einkommen bei den Heizkosten. Einmalig werden 
250 € für die Heizperiode 2025/26 pro Haushalt ausbezahlt. 
Wann kann ich den Antrag stellen? 
Der Antrag kann vom 1. Jänner bis 30. September 2026 gestellt werden. 
Wer kann den Zuschuss bekommen? 
Sie können den Zuschuss erhalten, wenn Sie: mindestens 18 Jahre alt sind, Ihren Hauptwohnsitz im 
Bundesland Salzburg haben, einen eigenen Haushalt führen, und Ihr monatliches Nettoeinkommen folgende 

tel:+4367764757338
tel:+4367764757338
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Grenzen nicht überschreitet: Alleinlebende / Alleinerziehende: bis 1.424€; Paare / Lebensgemeinschaften: bis 
1.862€. Die Einkommensgrenze erhöht sich zusätzlich um: 394 € für jedes Kind mit Familienbeihilfe, 
635 € für jedes Kind ohne Familienbeihilfe, 635 € für jede weitere erwachsene Person im Haushalt. 
Wie stelle ich den Antrag? 
Sie können den Antrag online stellen: https://www.salzburg.gv.at/soziales_/Seiten/heizscheck.aspx 
Für die Antragstellung benötigen Sie: Einkommensnachweis des Monats vor der Antragstellung (z. B. 
Dezember 2025 für einen Antrag im Jänner 2026), Bankverbindung für die Überweisung, Ausweis (z. B. 
Personalausweis, Reisepass). Wenn Sie Hilfe beim Ausfüllen des Antrags benötigen, steht Ihnen die 
Gemeinde Dienten gerne unter 06164 215 zur Verfügung. Oder Sie wenden sich an die Servicestelle vom 
Land unter: +43 662 8042-3669, Montag bis Donnerstag, 8:30–12:00 Uhr E-Mail: heizscheck@salzburg.gv.at 
Für weitere Informationen und das Antragsformular besuchen Sie bitte die offizielle Website: 
www.salzburg.gv.at/heizscheck 

Senioren Tageszentrum in Taxenbach  

1. Allgemeine Informationen 
Das Senioren-Tageszentrum in Taxenbach richtet sich an ältere Menschen, die noch zuhause leben und 
tageweise Betreuung in Anspruch nehmen möchten. Ziel ist es, den Seniorinnen und Senioren eine 
abwechslungsreiche Tagesgestaltung zu bieten, die auf ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnitten ist. Das 
Zentrum ist montags, mittwochs und donnerstags von 8:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. 
2. Angebot und Leistungen 
Das Tageszentrum bietet Gruppenaktivitäten und Einzelbetreuung, um Selbstständigkeit, Fähigkeiten und 
soziale Kontakte zu fördern. Qualifiziertes Personal sorgt für eine angenehme Betreuung. 
Regelmäßige Angebote: 
Gesundheitsberatung und Bewegungstraining, Kreativ-Workshops und Gesellschaftsspiele, Gemeinsame 
Mahlzeiten, Spaziergänge und jahreszeitliche Feste. Diese Angebote unterstützen Fitness und Lebensqualität 
der Teilnehmenden. 
 
3. Kostenübersicht (laut aktuellem Stand Hilfswerk Salzburg) 

Leistungen Kosten pro Tag 

Ganzer Tag € 29,00 

Ermäßigter Tagessatz € 21,10 

Mittagessen € 8,60 

Zusätzlich wird bei Bedarf ein Fahrdienst organisiert (einfache Fahrt): 

Zone Entfernung Preis 

Zone 1 bis 8 km € 6,20 

Zone 2 8–12 km € 9,40 

Zone 3 über 12 km € 15,60 

 
Die tatsächlichen Kosten können je nach Einkommen und Einstufung der Ausgleichszulage variieren. 
4. Anmeldung und Kontakt 
Die Anmeldung erfolgt über das Hilfswerk Salzburg, Region Pinzgau. Für Fragen oder weitere Informationen 
steht das Hilfswerk telefonisch unter 0676 8260 8213 oder per E-Mail an pinzgau@salzburger.hilfswerk.at zur 
Verfügung. 

Für weitere Informationen oder Fragen können Sie das Hilfswerk Salzburg unter der Telefonnummer 0676 
8260 8213 oder per E-Mail an pinzgau@salzburger.hilfswerk.at kontaktieren. Es wird ein kostenloser 
Kennenlerntag angeboten! 

Wasserversorgung in Dienten - Größere Entnahmen sind der Gemeinde zu melden 

Wer in Dienten an das öffentliche Wassernetz angeschlossen ist und beabsichtigt größere Wassermengen zu 
entnehmen, wird gebeten dies der Gemeinde mitzuteilen unter sekretariat@dienten.gv.at . 

Damit sind vor allem Aktivitäten gemeint wie etwa die Befüllung des Schwimmbades, Straßen waschen, usw. 
Die Gemeinde Dienten muss gegenüber dem Land Schwankungen im Rahmen der wiederkehrenden 
Überprüfungen begründen können und muss natürlich auch die Ursachen der Schwankungen kennen. Somit 
kann von vornherein ein technischer Mangel an der Wasserversorgungsanlage ausgeschlossen werden. 

Amtstag Notarin Dr. Eberl Isabella 

Die Notarin Dr. Isabella Eberl hält ihren Sprechtag jeweils am 1. Dienstag im Monat zwischen 9.00 und 11.00 
Uhr im Gemeindeamt ab. Um Voranmeldung wird gebeten.

mailto:heizscheck@salzburg.gv.at
https://www.salzburg.gv.at/soziales_/Seiten/heizscheckaspx
mailto:pinzgau@salzburger.hilfswerk.at
mailto:pinzgau@salzburger.hilfswerk.at
mailto:sekretariat@dienten.gv.at
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Informationsschreiben der Salzburg AG / ÖBf zur Aufstellung eines Windmessmasts im Bereich 
Ahornstein ab diesem Sommer  

Die Salzburger Landesregierung hat sich im „Masterplan Klima + Energie 2030“ das Ziel gesetzt, die gesamte 
Stromerzeugung im Bundesland auf erneuerbare Energieträger umzustellen. Neben Wasserkraft und 
Photovoltaik spielt auch die Windenergie eine entscheidende Rolle im grünen Energiemix der Zukunft. Mit der 
Nutzung erneuerbarer Energie schützen 
wir das Klima und werden unabhängig 
von Stromlieferungen aus dem Ausland. 

Die Salzburg AG treibt gemeinsam mit 
ihren Partnern - im Falle des Ahornsteins 
mit den Österreichischen Bundesforsten 
- die Energiewende konsequent voran. 
Dazu gehört auch der Ausbau der 
Windkraft: Daher sollen am Ahornstein 
ab dem Sommer 2026 Windmessungen 
als Basis für die weiteren Planungen 
durchgeführt werden.   
 
Windmessungen ab Sommer 2026  
Die ersten mittels Lasertechnologie 
durchgeführten Basis-Windmessungen 
am Standort waren so weit 
vielversprechend, dass nun in einem 
nächsten Schritt weitere, genauere 
Daten erhoben werden sollen. Damit 
erhält man verlässliche Informationen 
über die tatsächlichen 
Windverhältnisse, sprich Stärke, Richtung, Turbulenzsituation. Vorbehaltlich der behördlichen Zustimmungen 
soll daher im Sommer dieses Jahres ein Windmessmast am Ahornstein aufgestellt werden. Über mehrere 
Sensoren, die an dem Masten angebracht sind, werden über einen Zeitraum von mindestens einem Jahr 
Winddaten gesammelt. Der Gittermasten ist rund 100 Meter hoch und durch das schlanke Profil aus weiterer 
Distanz kaum sichtbar. Für den Transport werden weitestgehend bestehende Zufahrten verwendet bzw. 
werden Teile mittels Helikopter angeliefert. Nach Abschluss der Messungen wird der Messmast wieder 
vollständig abgebaut.  
 
Begleitende Erhebungen 

Erst auf Basis dieser genauen Messdaten kann festgestellt werden, ob der Standort tatsächlich für ein 
nachhaltiges Windenergieprojekt geeignet ist, und die damit verbundenen Genehmigungsverfahren auf 
Gemeinde- und Landesebene beginnen können. 
Zusätzlich zu den Windmessungen werden ornithologische und botanische Erhebungen durch unabhängige 
Gutachter vorgenommen. Zum Beispiel werden Fledermaus-Beobachtungssysteme auf den Gittermasten 
installiert. Sogenannte „Horchboxen“ geben Auskunft über möglicherweise vorhandene Fledermausarten und 
ihr Flugverhalten. 
Eine grundsätzliche Voraussetzung für solche Zukunftsprojekte ist, dass sie ökologisch verträglich und 
gesellschaftlich vertretbar umgesetzt werden. 
Über neue Entwicklungen wird zeitgerecht informiert.  
 
Kontakt für eventuelle Fragen in Zusammenhang mit den Windmessungen:  
Zentrale Anlaufstelle für Windprojekte der Salzburg AG 
Norbert Pesendorfer 
E-Mail: windkraftinfo@salzburg-ag.at 
Telefon: 0662 / 88842188 

 

Aufbau des Windmessmastens am Lehmberg, Flachgau – copyright: Salzburg AG 

mailto:windkraftinfo@salzburg-ag.at
tel:0043800660663
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Gemeindeamt Dienten am Hochkönig, Dorf 22, 5652 Dienten am Hochkönig 
 
Öffnungszeiten Gemeindeamt:   Sprechstunden des Bürgermeisters: 
Montag bis Donnerstag 07.00 – 12.00 Uhr  nach Vereinbarung    
Dienstag zusätzlich  13.00 – 18.00 Uhr    
 
Telefon: +43 6461 215 
Fax: +43 6461 215 DW 4 
E-Mail: amtsleitung@dienten.gv.at 
Internet: www.dienten.gv.at 
 

mailto:amtsleitung@dienten.gv.at
http://www.dienten.gv.at/

